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geschützten Pausenzonen auf. Innerhalb des Baukörpers verwischen sich die Grenzen 
zwischen Innen und Aussen, so dass keine eindeutigen Zuweisungen möglich sind.

Der Lichthof bildet den Drehpunkt der inneren Organisation. Er erhellt die Gebäude-
tiefe von zwanzig Meter, dient der Orientierung und entwickelt vielschichtige Sicht- und 
Raumbeziehungen. Seine Gestaltung ist mit einem Apfelbaum und Erdbeerstauden 
betont schlicht gehalten. Die Unterrichtsräume legen sich als offen konzipierter 
Raumfluss um den Hof. Mit Schiebewänden lassen sich verschiedene Bereiche abtren-
nen, welche gleichwertig behandelt sind, so dass deren Nutzung austauschbar sind. 

Zu Gunsten einer unmittelbaren Nachbarschaft mit der Schule wird der bisherige, abge-
legene Standort aufgegeben. Der Neubau sitzt als kompaktes Volumen und richtungs-
neutrales Quadrat an der Hügelkante. Er fügt sich als weiterer Mosaikstein so in die 
Situation ein, dass die bestehenden Sport- und Spielplätze erhalten bleiben. Der ausge-
prägte Geländesprung ermöglicht es, Erd- und Obergeschoss barrierefei zu erschlies-
sen. Der Kindergarten nimmt die leicht schiefwinkligen Geometrien des Areals auf und 
spielt auf der Treppenanlage mit der gewohnten perspektivischen Wahrnehmung. 

Der quadratische Baukörper nimmt sowohl die Unterrichtsräume wie auch die wetter-
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Die Flexibilität geht so weit, dass sich selbst die Garderobe in einen Unterrichtsbereich 
verwandeln kann. 

Der Baukörper tr itt  gegen aussen mit hellem, glattem Sichtbeton und dunklen 
Fenstereinschnitten in Erscheinung. Die Fensterbänder ziehen sich um Leibungstiefe 
um die Gebäudeecken und versetzen den Kubus in Bewegung. Im Innern belebt die 
gegensätzliche Wirkung der kräftigen, roten Buchenholzarbeiten die kühlen Flächen 
des hellen Betons. 
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Situation mit Schulhaus (Altbau), Turnhalle und Schulhauserweiterung

Erdgeschoss mit Durchgang Obergeschoss mit Lehrervorbereitung
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Garderobe mit Blick in den Unterrichtsraum der Basistufe, in den Hauptraum und in den InnehofHauptraum Kindergarten und Basisstufe, Durchsicht durch den Innenhof in die Garderobe
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Toiletten mit kräftigen FarbenDurchgang und Zugänge zu den beiden Kindergärten und der Lehrer-Vorbereitung


